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1. Die Ausarbeitung der Garte-Renaturierungsstudie „Lebendige Garte“ war das mit Abstand 
umfangreichste Projekt des vergangenen Jahres. Nach Bewilligung entsprechender LEADER Fördermittel 
Ende 2008 und der Auftragszusage für die Erstellung dieser Machbarkeitsstudie seitens des Landkreises 
Göttingen stellte die Kreisgruppe Britta Jost für die Dauer eines Jahres als Projektleiterin ein. Die Ergebnisse 
der Studie wurden im November 2009 dem Landkreis und der Öffentlichkeit vorgestellt. Die Studie wurde 
sehr positiv bewertet. 
Zur Veröffentlichung der Ergebnisse wurde u. a. im Rahmen eines Praktikums (Eva Hill) eine Kurzfassung 
für die Internetseite erstellt.

2. Die Anregung des BUND zur Grone-Renaturierung wurde von der Stadtverwaltung aufgegriffen. Die 
Landschaftsplanerin Fr. Busse wurde mit der Ausarbeitung von konkreten Umsetzungsmaßnahmen und der 
Bauleitung beauftragt. Die Umsetzung der Maßnahmen erfolgte im Spätherbst 2009 durch Mitarbeiter der 
Beschäftigungsförderung und die Fa. Hesse. Als Pilotprojekt wurden zunächst auf einer Länge von ca. 300 m 
sogenannte Flügelbuhnen  aus Großsteinen und Altholz  in das Gewässer eingebracht. Diese Buhnen die 
vom Ufer aus mehrere Meter in das Gewässer ragen, sollen die Grone in diesem Abschnitt zum  mäandrieren 
bringen.

3. Die Internet-Präsenz der Initiative 2000plus in Niedersachsen zum Thema Recyclingpapier an Schulen 
wurden nach Rücksprache mit den noch aktiven Kooperationspartnern eingestellt. Die Kreisgruppe 
Göttingen gehört zu den Niedersächsischen Gründungsmitgliedern. Auf der Internetseite der Bundes-
Initiative ist die Kreisgruppe Göttingen jedoch weiterhin vertreten.

4. Die Kreisgruppe spricht sich deutlich gegen den Bau der „Südspange“ aus. Der Vorstand hat sich im 
übrigen vor Ort ein Bild von der Situation verschafft.

5. Im Zusammenhang mit der Klage von BUND und BSG gegen die Ortsumfahrung Waake gab es im Laufe 
des Jahres schwierige und kontroverse Gespräche mit BI  und Landesverband. Insbesondere bot die Planung 
der Wildkatzen-Grünbrücke im Bereich Waake-Södderich durch den BUND Landesverband Anlass für 
Kritik. Defacto jedoch hat der BUND die Verzögerungstaktik mit getragen und voran getrieben. Letztlich 
wurden alle juristischen Möglichkeiten ausgeschöpft. Die als letzte Möglichkeit und Hoffnung eingelegte 
Beschwerde gegen die Nichtzulassung der Revision des bereits abschlägigen Bescheids vom 
Oberverwaltungsgerichtes Lüneburg wurde jedoch vom Bundesverwaltungsgericht aus formalen Gründe 
Ende 2009 zurückgewiesen.

6. Das Betreuungsteam für die Kindergruppe war über weite Teile des Jahres bedrohlich unterbesetzt. Im 
Rahmen eines Praktikums (Eva Hill) wurde dann aber eine sehr erfolgreiche Werbekampagne gestartet, so 
das sich inzwischen ein Team von insgesamt 6 Mitarbeiterinnen die Aufgabe teilen kann. Die Werbung für 
das Angebot der Kindergruppe war in 2009 wenig erfolgreich. Zur Gruppe gehörten bislang max. 4 Kinder.

7. Der Leinebadetag im August war auch in diesem Jahr wieder ein ähnlich großer Erfolg, wie schon im Jahr 
zuvor. Das Planungsteam konnte weitgehend auf die Erfahrungen und Materialien des ersten Leinebadetages 
im Vorjahr zurückgreifen.

8. Unser Engagement für den Erhalt des Kerstlingeröderfeldes wurde erfolgreich fortgeführt. In 
Zusammenarbeit mit der BSG wurden drei Pflegeeinsätze am 14.02., 06.06. und  14.11.2009 mit großer 
Teilnehmerzahl veranstaltet. Zusätzlich fanden mehrere kleinere Pflegeeinsätze durch unsere Pflegegruppe 
statt. Das Exkursionsprograms wurde wieder gemeinsam mit dem Stadtforst geplant und vom BUND eine 
Enzianexkursion durchgeführt. Außerdem waren wir an den  konzeptionelle Beratungen mit dem Stadtforst, 
der Unteren Naturschutzbehörde und dem Landschaftspflegeverband beteiligt. Angesichts der zunehmenden 
Teilnehmerzahl an den Pflegeeinsätzen wurden weitere Schneidwerkzeuge und eine Motorsense angeschafft.

9. Zum Thema der Nutzung alternativer Energien versus Stromanbieter wurde ein Information-Faltblatt 
erstellt und unsere Internetseite entsprechend ergänzt.

10.Zum Thema Feldhamster im Bereich der Nord-Universität wurden die Gespräche zwischen Uni, BSG, 
BUND und Nabu fortgesetzt. Die inzwischen jährlich durchgeführte Erhebung zur Entwicklung des 
Hamsteraufkommens stellt für das letzte Jahr eine Zunahme um ca. 50 Bauten fest. Gefordert wurde, 
weitere, noch unbebaute Flächen Hamster gerecht zu gestalten.

11.Der Arbeitskreis Baumschutz (Klaus Winter, Uwe Scheibler und weitere) hebt die konstruktive 
Zusammenarbeit mit der Stadt Göttingen im letzten Jahr hervor. Es wird angestrebt künftig auch die Flächen 
der städtischen Eigenbetriebe miteinzubeziehen.

12.Die BUND-Korksammlung erfuhr durch eine neuerliche Pressemitteilung mit Foto von der letzten Kork-
Abholung eine deutliche Belebung. Das öffentliche Interesse an diesem Angebot ist nach wie vor erfreulich 
groß.



Jahres- bzw. Tätigkeitsbericht 2009 der BUND Kreisgruppe Göttingen 2/2

13.Unter dem Titel „FAIRbrauch macht Schule“ startete im Dezember 2009 ein neues, aus BINGO-Mitteln 
gefördertes 4-monatiges Projekt (Angelika Gellrich) mit dem Ziel, SchülerInnen im Rahmen einer 
Unterrichtseinheit über die Auswirkungen des Papierkonsums zu informieren und für den Gebrauch von 
Recyclingpapier zu gewinnen.

14.Der Arbeitskreis Verbandsbeteiligung hat im Jahr 2009 von ca. 50 Bauvorhaben Kenntnis bzw. 
Planungsunterlagen bekommen. Es wurden zu etwa 30 Vorhaben Stellungnahmen abgegeben. Der 
Arbeitskreis war und ist mit nur zwei Personen (Tim Exner, Stephan Peters) stark unterbesetzt.

15.Die Versendung eines Begrüßungsschreibens an neue oder zugezogene Mitglieder durch die Kreisgruppe 
(Birgit Joisten) hat sich inzwischen etabliert. Es werden unsere Aktivitäten, einige Mitmachmöglichkeiten und 
das Informationsangebot vorgestellt.

16.Die Kreisgruppe beteiligt sich an dem von Stadt, Uni und den Stadtwerken initiierten Projekt „Klimaschutz 
Göttingen“. Die thematische Einarbeitung/Vorbereitung wurde im Rahmen eines Praktikums von Sandra 
Kiesling begonnen. Die Weiterführung des Engagements und die Vertretung der BUND-Kreisgruppe in der 
Projekt-Arbeitsgruppe Energieversorger hat Anja Banzhaf übernommen.

17.Beteiligungen an oder Angebot von Veranstaltungen:
• LEADER Lokale Agenda Gruppe Landkreis Göttingen
• erweiterter Vorstand Landschaftspflegeverband
• Vortrag des Ökumenischen Arbeitskreises – Frieden: „Zukunftsfähiges Deutschland“
• Ausstellung des BUND Landesverbandes Nds. „Heimatgenüsse“ war 3x in Göttingen!

(Uni-Bibliothek, Landkreishaus, BBS III)
• Gemeinsame Veranstaltung des GUNZ zum „GEO-Tag der Artenvielfalt“
• Vortrag des BUND GÖ: „Wie weiter mit dem Schlamm-ASSE-l ?“ 
• Tagung der HAWK: „Grünes Band – Modellregion für Nachhaltigkeit“
• Teilnahme an der Aktion zum „Klimatag“ Gö./Bahnhofsvorplatz 
• Vortrag des BUND GÖ: „Studie zur Renaturierung der Garte-Aue“

18.Die Katalogisierung und Aktualisierung unseres Archivbestandes an Büchern und diversen 
Informationsmaterialien hat Frauke Sabinski weitergeführt.

19.Im Rahmen der Initiative „Umwelt-Prüfsteine“ des GUNZ formulierte die Kreisgruppe Forderungen zur 
Nutzung von Recyclingpapier in allen Verwaltungsbereichen, Schulen und Eigenbetrieben der Stadt.

20.Die Kreisgruppe nahm an folgenden BUND-internen Treffen auf Landesebene teil: 
• Die JVV 2009 fand am 25.04. in Hannover statt (Tim Exner + Hermann Merkord)
• Das KG-Vorstandstreffen fand am 23.-25.10. auf Burg Lenzen statt (Arne Kassner + Hermann 

Merkord). In diesem Zusammenhang wurde die KG Gö in ihrer Struktur und ihren Aktivitäten 
vorgestellt.

21.Aktive & Beschäftigte im Jahr 2009: 
Kindergruppe: Melanie Wepner, Claudia Bade, Kathleen Lemanski, Katharina Kilburger, Dagmar Schindler, 
Friederike Stahlhut, Anja Banzhaf
Projekt: Gewässer-Renaturierung: Britta Jost
Projekt „FAIRbrauch macht Schule“ Angelika Gellrich
Praktika: Talin Kalatas, Eva Hill, Sandra Kiesling
Arbeitskreis Verbandsbeteiligung: Tim Exner, Stephan Peters
Arbeitskreis Baumschutz: Uwe Scheibler, Klaus Winter, Anette Graef 
Archiv: Frauke Sabinski
Geschäftsstellenleitung: Hermann Merkord
Vorstandsmitglieder: Ralph Mederake, Arne Kassner, Tim Exner, Hermann Merkord
Mediengestaltung: Peter Bothe, Ulrike Hannke
Verschiedene Aktivitäten / Aktionen: Birgit Joisten, Ulrike Teuscher, Dorothea Krüger

22.Mitgliederzahlen - Stand September 2009: Förderer: 417, Mitglieder: 1083

Göttingen, 11.03.2010

Hermann Merkord
             - Geschäftsleitung -


